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Vergiss nicht, Deinen Namen und Adresse einzutragen.
Alter:

Geburtsdatum:

Name:

Adresse:

Lehrer:

Am Ende der Geschichte von Josef waren siebzig
Familienangehörige, einschließlich sein Vater,
nach Ägypten gezogen. Nach einiger Zeit waren sie
dort sehr zahlreich geworden und bildeten eine
eigene Volksgruppe, die man Hebräer oder auch
Israeliten nannte. Dieser Bibeltext nun beginnt
mehr als 300 Jahre nachdem die ersten Israeliten
nach Ägypten gekommen waren. Ein neu er König
war in Ägypten an die Macht gekom men. 

A1: Male die Seite des Kreises aus, auf der die richtige Antwort steht. 
Der neue König

Die einzige Absicht des Pharao war es, den Israeliten das Leben so schwer wie nur mög lich zu
machen. Außerdem wollte er verhindern, dass sie sich weiter so schnell vermehrten. 

A2: Schreibe das grausame Gesetz, das er erließ, MIT DEINEN EIGENEN WORTEN auf.
(Vers 22)

Es sah so aus, als ob sich alles gegen die Israeliten verschworen hätte. Aber Gott hatte sie
nicht vergessen. 

A3: Wem hatte Gott schon vorher erzählt, dass all dies passieren würde?
(Schau einmal unter 1. Mose 15,12-14 nach)

__ __ __ __ __

erinnerte sich an das Gute, das Josef für Ägypten
getan hatte wusste nichts von Josef. 

Er zwang die Israeliten, zwei Städte drei Städte zu bauen. 

Außerdem mussten die Israeliten in den Fabriken auf den Feldern hart
arbeiten.
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TEIL 1: Mose
Das Baby im Korb SCHLÜSSELVERS

Hebräer 11,23

LIES:
2. Mose 1,6-14 & 22

2,1-10



ZUSAMMEN :

Gott hatte aber auch verheißen, dass sie Ägypten verlassen würden!

Dieser „Auszug“ der Israeliten ist der Gegenstand des Buches Exodus. (Exodus bedeutet übersetzt auch
„Auszug“) Es ist die Geschichte der Befreiung, die Gott für sein Volk verwirklicht hat. Zuerst allerdings
musste Gott für dieses große Ereignis einen geeigneten Anführer finden. 

A4: Löse das Kreuzworträtsel über die Einzelheiten 
der Geburt des Babys mit Hilfe von Kapitel 2.

Waagerecht: 
2. Sie versteckten das Körbchen im ........ am Ufer des Nils.
3. Bevor sie das taten, hielten sie ihn ........ Monate lang zu Hause verborgen.
5. Sie machte ein Körbchen aus Schilf und verklebte es mit 

Asphalt und Pech.

Senkrecht:
1. Sie stellte sich in einiger Entfernung hin, um herauszufinden, 

was mit dem Körbchen geschehen würde. 
4. Seine Eltern gehörten zu dem Haus oder Stamm von ........ .

A5: Bringe die Sätze in die richtige Reihenfolge, indem du sie von 1 bis 6 
durchnummerierst. Sie erzählen davon, was als nächstes geschah.

Die Schwester bot an, eine Amme für das Baby zu besorgen.

Sie Tochter des Pharaos fand das Körbchen und befahl einer Magd, es zu holen.

Das Baby fing an zu weinen, und sie hatte Mitleid mit ihm.

Die Tochter des Pharaos ging hinunter zum Fluss, um zu baden.

Die Mutter des Babys wurde gerufen, damit sie das Baby stillt.

Die Tochter des Pharaos öffnete das Körbchen und sah das Baby.

Anstatt dass die Tochter des Pharaos hilft, das Gesetz des Pharaos gegen die neugeborenen Jungen der
Israeliten durchzusetzen, wurde sie für Gottes Absicht gebraucht, gerade dieses Baby zu retten! Es wurde
ihm gestattet, in seinem eigenen zu Hause aufzuwachsen, ohne weiter in Gefahr zu sein. Als der Junge alt
genug war, verließ er sein Elternhaus. 

A6: Trage die Einzelheiten seines neuen Lebens ein.
(Lies dazu Vers 10 nach.)

Auch jetzt kümmerte sich Gott um das Leben des Kindes und bereitete es für seine zukünftige Aufgabe vor.
Was die Eltern dieses Babys taten, war ein großes Risiko für sie. Im Schlüsselvers lesen wir, dass es ihr Glaube
oder Vertrauen auf Gott war, der sie so entschlossen handeln ließ, das Leben ihres Kindes zu retten.

A7: Schreibe den Schlüsselvers auf.

Solcher Glaube gefällt Gott. Auch wir können Ihm in jeder Situation vertrauen, weil wir wissen, dass Er immer
und über alles die Kontrolle behält. 

/5

/6

/3

/1

1

2

3

4

5

Name: ............................................

Sohn des: ......................................

Wohnhaft im: ................................
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TEIL 2: Mose
Ein großer Fehler SCHLÜSSELVERS

4. Mose 32,23

LIES:
2.Mose 2,11-22

Eines Tages forderte Rebekkas Mutter sie auf, einkaufen zu gehen. Sie durfte eigentlich das neue Fahr -
rad ihres Bruders nicht benutzen, aber dies war die Gelegenheit, es zu fahren, da ihr Bruder nicht zu
Hause war. „Niemand wird davon erfahren“, dachte sie. Sie war schon fast wieder zu Hause, als sie mit
dem Vorderrad gegen einen Stein stieß und vom Fahrrad fiel. Gott sei dank wurde sie nicht schlimm
ver letzt. Sie hob das Fahrrad auf und prüfte genau, ob irgendetwas daran zu sehen war. Oh je! Das
Vorderrad und die Speichen waren verbogen. Als sie wieder zu Hause war, bemühte sie sich sehr, diese
wieder gerade zu ziehen. Sie bekam es auch fast hin! Nun hoffte sie, dass ihr Bruder es nie
herausfinden würde. 

A8: Ordne die Buchstaben und trage das Wort in die entsprechende Lücke. 

Was machte Rebekka falsch? Sie war ihrer Mutter (hagmorusen) u __ __ __ __ __ __ __ __ __ .

Was tat sie, anstatt den Schaden zuzugeben? Sie versuchte das, was geschehen war, zu (gervberen)

v __ __ __ __ __ __ __ __ .

Am Ende kam doch heraus, was Rebekka getan hatte.
In der heutigen Lektion tat Mose etwas sehr ähnliches wie Rebekka. Mose war jetzt erwachsen und
lebte immer noch im Palast des Pharaos. Eines Tages sah er den Israeliten bei der Arbeit zu.

A9: Trage die Wörter unten in die richtigen Lücken ein. Was tat Mose?

zusah       Israeliten (oder Hebräer)       Ägypter       Sand       Ägypter

Ein _________________ schlug einen ____________________ . Mose schaute sich um, 

ob niemand _______________ . Dann tötete er den __________________ . 

Er verscharrte den Toten im _______________ .

A10: Unterstreiche die Sünde, die Mose begangen hatte. 

Diebstahl        Schwur        Verleumdung        Mord

Am nächsten Tag traf Mose auf zwei Israeliten, die miteinander kämpften. Er wollte herausfinden, was
vor sich ging. 

A11: Schreibe aus dem Bibeltext die Worte ab, die zeigen, dass einer der Israeliten wusste, was
am Tag davor geschehen war. 

A12: In welchem Vers hast du diese Worte gefunden?          Vers: 
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ZUSAMMEN :

Mose bekam große Angst! Seine Untat war bekannt geworden.

A13: Wer hörte noch davon?

Wie Mose und auch wie Rebekka aus unserer Einleitungsgeschichte können auch wir versuchen, unsere Sünde
zu verbergen. Vielleicht schaffen wir es auch, sie vor den anderen zu verbergen. Aber wir können sie nicht
vor Gott verstecken, der alles sieht und alles weiß. Gott möchte, dass wir Ihm unsere Sünden aufrichtig
bekennen, damit wir Seine Vergebung bekommen können. 

Mose erkannte, dass er so schnell wie möglich aus Ägypten fliehen musste. 

A14: Fülle die Lücken aus und suche die entsprechenden Wörter im Buchstabensalat. 
Du findest sie senkrecht, waagerecht und diagonal versteckt. 

1. Das Land, in das Mose ging. _______________

2. Er setzte sich an einen ___________________.

3. Die _____________ Töchter des Priester kamen vorbei.

4. Sie brauchten für ihre _____________ Wasser. 

5. Später erklärten die Töchter ihrem Vater, dass sie einen 

________________ Mann getroffen hätten. 

6. Der Name von Moses Frau. _________________

A15: Beginne nun oben links bei dem Buchstabensalat und trage die
übriggebliebenen Buchstaben ein, indem du Reihe für Reihe
durchgehst und sie zu Wörtern formst. Das wird dir eine sehr
wichtige Lehre aus der Bibel vermitteln. Danach ergänze den
Rest aus dem Schlüsselvers. 

… __ __ __ __ __ __   __ __ __    __ __ __ __    __ __    __ __ __   

__ __ __ __ __   __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ 

____________________________________________________________________

____________________________________________________________________

____________________________________________________________________
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TEIL 3: Mose
Der brennende Busch SCHLÜSSELVERS

2. Mose 15,11

LIES:
2. Mose 2,23-25

3,1-10

Wie anders war nun Moses Leben geworden verglichen mit den Jahren, die er im Palast des Pharaos
verbracht hatte. Sein Leben war ruhig und einsam geworden. Viele Jahre vergingen und nichts Unge -
wöhnliches geschah. In Ägypten hatten sich die Bedingungen für die Israeliten auch nicht verändert. Hatte
Gott sie vergessen? Würde er seinen Plan mit Mose, der nun schon 80 Jahre alt geworden war, immer noch
verwirklichen und durch ihn Sein Volk aus Ägypten befreien?

A16: Nimm dir Vers 24 zur Hilfe und ergänze damit die Wörter, die zeigen, dass Gott Sein Volk
nicht vergessen hatte. 

Gott __ __ __ __ __ ihr Wehklagen.

Und Gott __ __ __ __ __ __ an seinen Bund. (Verheißung)

Eines Tages hatte Mose dann ein ganz außergewöhnliches Erlebnis

A17: Schau dir die Bilder an und trage die entsprechenden Buchstaben in die Kästchen unten ein. 

A B C D

Mose hütete die . Er kam an den Gottes. Plötzlich sah er einen und trat näher, um

festzustellen, warum er nicht verbrannte. Gott rief Mose aus dem Dornbusch und forderte ihn auf,

nicht näherzutreten und seine auszuziehen.

A18: Warum war der Boden, auf dem Mose stand, so besonders?

Dies war ein einzigartiger und wunderbarer Moment. Gott, der so herrlich, sündlos und normalerweise
fern von den Menschen ist, sprach direkt zu Mose. Indem er seine Sandalen auszog, zeigte Mose, dass
er Gott fürchtete bzw. ehrte. Er war beides, begeistert und erschrocken zugleich. 

Gott wollte, dass Mose genau wusste, wer Er war. 

A19: Ordne die Buchstaben.

Er ist der Gott  harmsaba __ __ __ __ __ __ __ __

asaski __ __ __ __ __ __

kojasb __ __ __ __ __ __
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ZUSAMMEN :

Dann erklärte Gott ihm Seinen Plan, wie er die Israeliten retten wollte. 

A20: Welche Verse beschreiben das Land, in das er sie bringen wollte?

A21: Welcher Vers beschreibt das, was Mose dabei tun sollte?

A22: Schreibe MIT DEINEN EIGENEN WORTEN auf, welche Aufgabe Gott Mose stellte. Was sollte er tun?

Mose lernte an dem brennenden Dornbusch sehr viel über Gott. 

A23: Kreise das ein, was Mose nun wusste. Was trifft auf Gott zu? Er ist

mächtig        vergesslich        großartig        grausam

hört und sieht alles        heilig        schwach        barmherzig

Auch wir müssen immer wieder daran denken, dass Gott heilig ist. Er ist wesentlich wichtiger als irgend -
jemand, den wir sonst treffen. Er erwartet von uns, dass wir Ihm mit einem besonderen Respekt begegnen.
Wir dürfen Seinen Namen nie missbrauchen.

A24: Schreibe den Schlüsselvers auf. 

Auch wenn Gott so weit größer ist
als wir, ist die gute Nachricht die,
dass Er einen Weg für uns vorbe -
rei tet hat, dass wir uns Ihm
nähern dürfen, auch wenn wir
Sün der sind. Wenn wir an den
Herrn Jesus glauben, der für uns
gestorben ist, können wir Verge -
bung erhalten und zu Ihm zurück -
gebracht werden. 

Vers:

Vers:
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TEIL 4: Mose
Gottes Botschaft verkündigen SCHLÜSSELVERS

Hebräer 10,31

LIES:
2.Mose 5,1-9
22.23 & 6,1-9

/2

/1

/2

/3

Bist du schon einmal zu etwas aufgefordert worden, was du nicht tun wolltest? Sicher hast du dann
Entschuldigungen vorgebracht und vielleicht hast du auf einen anderen verwiesen, der dies tun sollte.
Das war genau das, was Mose tat, als Gott ihn aufforderte zum Pharao zu gehen und mit ihm zu
sprechen! Schließlich willigte Mose aber doch ein zu gehen, wenn sein Bruder Aaron sein Sprecher
wäre. Es würde nicht einfach werden, den Pharao zu überreden, die Israeliten gehen zu lassen.

A25: In welchen Versen aus Kapitel 5 finden wir folgende Ausreden des Pharaos?

Anstatt das zu tun, wozu Mose und Aaron ihn aufgefordert hatten, machte der Pharao das Leben der
Israeliten noch schwieriger. 

A26: Trage ein, was der Pharao befahl.

Lasst sie selbst hingehen und …................. dafür zusammenlesen. (5,7)   Aber die .....................

der Ziegel, die sie bisher gemacht haben, sollt ihr ihnen gleichwohl auferlegen. (5,8)

Die Israeliten wurden bestraft, als sie dies nicht schafften. Sofort begannen sie, Mose und Aaron
deswegen zu beschuldigen. 

A27: Was machte Mose, als dieses Problem auftrat? Unterstreiche die richtige Antwort. 

Er schickte die Israeliten weg.        Er schmollte.        Er betete zum Herrn.

Mose brauchte die Gewissheit, dass immer noch alles in Gottes Hand war. Gott antwortete ihm und
erinnerte ihn an Seine Macht, durch die Er den Pharao zwingen würde, Sein Volk gehen zu lassen. Gott
hatte Seine Verheißungen NICHT vergessen. 

A28: Verbinde die Anfänge und Enden der Verheißungen aus Kapitel 6, 6-8
Ich will will euch erlösen und will euer Gott sein.

Ich will euch annehmen zu meinem Volk wie ich es Abraham, Isaak und Jakob geschworen habe.

Ich werde euch in das Land bringen mit ausgerecktem Arm und durch große Gerichte.

Wer ist der Herr, 
dass ich ihm gehorchen

müsse?
Vers …..

Warum wollt ihr das Volk
von seiner Arbeit frei

machen?
Vers …..



Sende diese Lektion an:

Kommentar des Lehrers:

Stufe 3

ZUSAMMEN: 

STUFE 3  B9
03/2020

Gott wollte, dass sowohl Mose als auch die Israeliten erkennen, wer Er ist. Viermal
erinnerte Gott Mose daran und gebrauchte dabei die Worte: „ICH BIN DER HERR!“.

A29: Suche die Verse, in denen diese Worte auftauchen. 

Das Wissen darum, dass Er der Herr ist, sollte ihnen dabei helfen, an die Macht und
Verheißung Gottes zu glauben. 

A30: Hörten die Israeliten darauf, was Mose ihnen über die Verheißungen Gottes
sagte? Streiche die falsche Antwort durch. (Vers 9)

JA / NEIN

Gott möchte, dass wir an seine Verheißungen, die er uns in Seinem Wort, der Bibel,
gegeben hat, glauben. Gott wollte nicht nur, dass Seine eigenen Leute Seine Macht
und Seine Größe kannten, sondern auch der Pharao sollte dies bezeugen. Gott musste
zehn Strafen schicken, die auch Plagen genannt werden, bevor der Pharao Gottes Volk
ziehen ließ. Die zehn Plagen werden in den Kapiteln 7 bis 11 beschrieben. 

A31: Schau bei den angegebenen Stellen nach und schreibe die Plagen auf die
Linien. Dann trage sie in das Kreuzworträtsel ein. 

Waagerecht
2. Mose 7,27 ________________

2. Mose 8,17 ________________

2. Mose 9,10 ________________

Senkrecht 

2. Mose 7,20 ________________

2. Mose 10,21 ________________

Der Pharao widerstand Gottes Plan für Sein Volk. 
Deshalb traf ihn Gottes Strafe oder auch Gericht.

A32: Der Schlüsselvers stellt eine Warnung für einen jeden von uns dar. 
Schreibe ihn auf. 

Vers:Vers:Vers:Vers:
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